
Liebe Mitglieder und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr Ebersegg! 
Wir möchten Ihnen mit diesen Seiten einen Rückblick über 

unsere Tätigkeit im Arbeitsjahr 2015 geben.
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PERSONELLES

Bei der diesjährigen Jahresvollversammlung 
am 13. Februar wurden nach der umfangreichen 
Berichterstattung über das Arbeitsjahr 2014 
folgende Kameraden geehrt:

Beförderungen
Zum Oberfeuerwehrmann:  
Michael Tempelmayr
Zum Hauptfeuerwehrmann:  
Werner Seirlehner
Zum Oberlöschmeister:  
Martin Grubbauer
Zum Brandmeister:  
Robert Kuzmich

EINSÄTZE

Im Jahr 2015 waren bis zum Redaktionsschluss 
(3. Dezember 2015) 16 technische Einsätze und 
zwei Brandeinsätze zu verzeichnen:
3 x Beseitigen von Ölspuren nach Verkehrsun-
fällen, drei Fahrzeugbergungen.
Ein BMA-Fehlalarm und ein BMA-Echtalarm 
bei Firma Mannlicher (Entstehungsbrand im 
Materiallager). Eine größere Pumparbeit beim 
Bauernhaus Untersteinparzer. Mehrere Aus-
fahrten zur Entfernung von Wespennestern.

Problematisch waren die mehrmaligen falschen 
Adressangaben bei unseren Einsätzen durch 
Verwechslung von Raming bzw. Ramingtal bzw. 
Ramingtalstraße aufgrund der Landesgrenze 
OÖ/NÖ bzw. der Gemeindegrenzen St. Ulrich / 
Behamberg / St. Peter/Au – an der Lösung dieses 
Problems wird in der Warnzentrale in Linz ge-

arbeitet. Trotz des sehr heißen Sommers waren 
in unserem Gebiet keine Unwettereinsätze zu 
verzeichnen!

Auszeichnungen
Dienstmedaille für 25-jährige Tätigkeit:  
DI (FH) Christian Buchegger
Dienstmedaille für 40-jährige Tätigkeit:  
Johann Badhofer, Josef Großeiber, Rudolf Hauz-
lehner, Berthold Mitteramskogler, Josef Nagl, 
Alois Ritt, Erich Schönleithner, Alois Schwödi-
auer, Franz Tempelmayr

Angelobungen  
Niclas Brückner, Mario Haidinger

Neuaufnahmen in die Jugendgruppe
Michael Hörmann, Philipp Wirth
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ÜBUNGEN 

Neben den routinemäßigen Ausbildungen auf 
Zugs- und Gruppenebene nahm die FF Eber-
segg an folgenden weiteren Übungen teil.
„Heiße“ Atemschutzübung am 8. Mai beim 
Bauernhaus „Spias“ (Familie Bramberger) in 
Kleinraming. 
Organisation und Durchführung unserer Früh-
jahrsübung am 17. April mit den Nachbarweh-
ren auf dem Knollerberg (Annahme: LKW-Un-
fall, Menschenbergung, Brandbekämpfung). 
Löschübung der FF Kleinraming am 7. August 
zum Bauernhaus „Goast“ in Unterwald. 
Löschübung der FF Kürnberg zum Bauernhaus 
„Nolln“ in Kürnberg am 7. Mai. 
Löschübung am 9. September der FF St. Ulrich 
zum Bauernhaus „Oberstrasser“.
Teilnahme an den drei obligaten Funkübungen 
in der Gemeinde. 
Räumungsübung in der NMS Ramingtal am 2. 
Oktober. 
Fahrerschulung am 25. April in der Einsatzzone 
Ebersegg. 
Jahresabschluss-Schulung am 23. Oktober in 
bewährter Weise mit Stationsbetrieb (Personen-
bergung bzw. Innenangriff über Leiter, Höhen-

rettung von Personen, Vortrag über Folgen eines 
möglichen Strom-Blackouts).

AUSBILDUNG / LEHRGÄNGE

Absolvierte Ausbildungen im Feuerwehr-
Abschnitt bzw. im -Bezirk:
Mehrmonatige Grundausbildung mit Ab-
schlussprüfung beim Bezirksgrundlehrgang am 
12. und 19. September: Niclas Brückner, Daniel 
Fößl, Johannes Kuzmich, Christoph Holzer.

Maschinisten-Grundausbildung:   
Roland Mitterhauser,
Verkehrsreglerausbildung:    
Andreas Sonnleitner, Patrick Steinbichler
 
Absolvierte Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule in Linz:
Lehrgang für TLF-Besatzung:     
Christoph Bürg
Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang:   
Wolfgang Stubauer
Gruppenkommandantenlehrgang:    
Michael Tempelmayr
Mediz. Feuerwehr-Ersthelferausbildung:   
Dr. Thomas Badhofer
Bewerterlehrgang:      
Peter Fössl, Reinhard Streitner
Sybos-Grundkurs:      
Reinhard Streitner



JUGENDARBEIT

Für die Jugend begann das Jahr mit einer Neue-
rung. So wurde zum ersten Mal das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen in Gold in Form 
eines Bewerbes vergeben. Unsere Jugendgrup-
penmitglieder Martina Hiebaum und Florian 
Wirth konnten im März nach sieben anstren-
genden Trainingseinheiten dieses Leistungsab-
zeichen erringen.

Speziallehrgang Mentaltraining für Wett-
kampfgruppen: Martin Hauzlehner
Technischer Lehrgang I: Peter Fößl

Erworbene Leistungsabzeichen bei 
diversen Bewerben:
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold: 
Martina Hiebaum, Florian Wirth
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze:   
Christoph Holzer, Niclas Brückner
Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber:   
Johannes Kuzmich, Daniel Fössl
Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold:    
Christoph Bürg, Christoph Mitteramskogler 

Funkleistungsabzeichen in Silber:    
Gregor Aigner, Bernhard Bürg, 
Martin Hauzlehner, Andreas Sonnleitner
Atemschutzleistungsabzeichen in Gold:  
Erwin Hauzlehner, Bernhard Bürg, Andreas 
Sonnleitner

Aktueller Mitgliederstand 2015

Aktive   76
Jugend   10
Reservisten  10
Gesamt  96 Mann

Auch die anderen Jugendlichen waren nicht 
untätig und bereiteten sich an acht Abenden 
auf den Wissenstest, der dieses Jahr in Gaflenz 
stattfand, vor. Mit 1 x Bronze und 6 x Silber 
konnten sich die Jugendlichen mit ihren neuen 
Wissenstestabzeichen schmücken. 

Nebenbei bereiteten wir uns auch auf die neue 
Bewerbssaison vor. Wir absolvierten 32 Trai-
ningsabende und nahmen an acht Bewerben 
teil. Mit guten Leistungen (Abschnittsbewerb 
3. Rang, Bezirksbewerb 3. Rang) konnten wir 
uns wieder zu den Spitzengruppen im Bezirk 
zählen. Mit einem Nassbewerb in Schattleiten 
beendeten wir die Bewerbssaison und gingen in 
die Sommerpause.

Natürlich nahmen wir auch wieder an der Flur-
reinigungsaktion „Hui statt Pfui“ des Landes 
Oberösterreich teil und sammelten einige Säcke 
voll mit Müll aus den Kohlergräben.
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BEWERBSAKTIVITÄTEN

Gruppe 1
Dieses Jahr wurde die Gruppe durch den Ka-
meraden Brückner Niclas verstärkt, der von der 
Jugendgruppe in den Aktivstand wechselte. So-
mit wurden die ersten Monate des Jahres dafür 
genutzt, die Handgriffe und die Technik für den 
Bewerbsablauf anzueignen und zu vertiefen.
 
Mitte April startete die Bewerbssaison 2015 mit 
dem Kuppelcup in Garsten der erstmals in der 
Mehrzweckhalle in Garsten stattgefunden hat. 
Nach der Qualifikation für die KO-Phase war 
dann nach der zweiten KO-Runde gegen den 
Sieger des Bewerbes „Steyr 4“ Schluss und wir 
könnten uns über 9. Gesamtplatz freuen.
 
Danach startete für uns die Saison mit den 
Abschnittsbewerben im Bezirk Steyr-Land, den 
die Motivation und Freude über einen gesamten 
Bewerbslauf übersteigt die eines Kuppelcup ś. 
Mit Ergebnissen zwischen dem 2. und 8. Platz 
zeigte sich ein Aufwärtstrend für die gesamte 
Gruppe und auch unser Neuzugang meisterte 
die ersten Bewerbe souverän. Jedoch für einen 
Sieg reichten die gezeigte Leistung noch nicht, ist 
doch der Bezirk Steyr-Land mit vielen Spitzen-
gruppen übersät.
 
Den Bezirks-KO-Bewerb wollten wir natürlich 
gewinnen! Im ersten Lauf starteten wir gegen 
unsere zweite Bewerbsgruppe. Wir konnten das 
hausinterne Duell mit gut einer Sekunde Vor-
sprung, wenn auch knapp für uns entscheiden. 
Nach fünf Läufen stand der Sieger fest und wir 
hatten unser Tagesziel erreicht, wir gewannen 
den KO-Bewerb. Mit zwei Zeiten unter 30 Se-
kunden konnten wir an diesen Tag unsere Stärke 
beweisen und unser hoch gestecktes Ziel zur 
Freude der ganzen Gruppe erreichen. 

Mit der Besichtigung der Betriebsfeuerwehr und 
einer Führung durch das LKH Steyr mit an-
schließender Feuerlöschübung im Krankenhaus 
begannen wir unseren diesjährigen Gruppenab-
schluss, den wir im Feuerwehrhaus ausklingen 
ließen. Für die gute Bewirtung möchten wir uns 
bei Familie Schönleitner nochmals bedanken.

Martina Hiebaum und Wirth Florian werden 
nach ihrer Jugendzeit nun in den Aktivstand 
überstellt. Wir wünschen den Beiden alles Gute 
und viel Freude in den Reihen der Feuerwehr 
Ebersegg!

Als Höhepunkt auf Bezirksebene war der Be-
zirksbewerb in Rohr im Kremstal, der mit 
einem Parallelstart der vier besten Gruppen 
des laufenden Jahr stattfand. In Bronze blieb 
die Stoppuhr bei 29,99 Sekunden stehen, das 
bedeute den 2. Platz knapp hinter der Gruppe 
aus Waldneukirchen. In der Disziplin Silber 
erreichten wir mit einer Zeit von 39,97 Sekunden 
den 4. Platz, Sieger in Silber wurde die Grup-
pe Schweinsegg Zehetner. Jedoch zu unserer 
Überraschung gewannen wir die Kombination 
und somit den Wanderpokal mit einer halben 
Sekunde Vorsprung.
 
Dann kam der Landesbewerb und mit ihm der 
ersten Qualifikationslauf für den Bundesbewerb 
in Kapfenberg 2016 und die Internationalen 
Wettkämpfe in Villach 2017. Irgendwie war das 
nicht unser Tag und es passierten in Summe 
einige blöde Fehler die wir uns im Nachhinein 
nicht erklären konnten. Somit stand am Ende 
des Tages fest, das mit einem 141. Platz in Bron-
ze und einem 174. Platz in Silber die Qualifikati-
on in weite Ferne rückte!



Jedoch konnte der Kamerad Brückner Niclas das 
Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze und 
Daniel Fößl in Silber erringen.
 
Wir werden im nächsten Jahr alles daran setzen 
den Bundesbewerb in Kapfenberg doch noch 
zu erreichen, allerdings sollte auch die Kamerad-
schaft und der Spaß in der Bewerbsgruppe nicht 
zu kurz kommen.

Gruppe 2
Im heurigen Jahr ohne Neuzugänge starteten wir 
erst im Frühjahr in die neue Saison. Mit Kondi-
tions- und Lauftraining im Turnsaal der NMS 
Ramingtal und mit Übungen in unserem Feuer-
wehrhaus-Keller bereiteten wir uns auf diese 
Saison vor. Über die Wintermonate schafften wir 
uns eine neue Trainings- und Präsentations-
kleidung für ein einheitliches Auftreten an. Ein 
Dank nochmals an alle Sponsoren, die uns dabei 
unterstützt haben.

Als ersten Vergleich mit anderen Gruppen und 
als Vorbereitung für die Freiluftbewerbe nahmen 
wir wieder am Kuppelcup in Garsten teil. Hier 
reichte es für den 14. Platz. Nach dem leider ver-

regneten Frühjahr und dem noch sehr frischen 
Bewerbsrasen (neu angelegt im Herbst 2014) 
konnten wir erst spät mit den Löschangriffs-
übungen starten. 

Bei den Abschnitts- und Bezirksbewerben 
erreichten wir teils sehr gute Zeiten und Platzie-
rungen. Mit dem 2. Platz in Silber beim Ab-
schnittsbewerb in Garsten erreichten wir unser 
bestes Ergebnis. Eine sehr gute Leistung, wenn 
man die Dichte an Spitzengruppen in unserem 
Bezirk beachtet. In der Gesamtwertung der 
1. Klasse des Bezirkes freuten wir uns schluss-
endlich über den 7. Platz. 

Ein Team von uns nahm beim „BubbleSoccer“ 
Turnier der KMB auf der Pfarrwiese Klein-
raming teil. Hier konnten wir bei schweiß-
treibenden Matches gegen andere Vereine und 
Gruppen den 3. Platz belegen.

Beim Bezirks-KO-Bewerb in Waldneukirchen, 
für den wir uns im Vorjahr qualifizieren konn-
ten, erreichten wir den 8. Platz. Für den KO-
Bewerb 2017 konnten wir uns auch heuer wieder 
qualifizieren. 

Das Saisonhighlight war natürlich der Landes-
bewerb in Hirschbach, Bezirk Freistadt. Hier 
starteten wir in Silber im letzten Durchgang des 
Parallelstarts. Mit einem nicht ganz fehlerfreien 
Lauf von 40,77 Sekunden + 5 Fehlerpunkten 
blieben wir leider hinter unseren Möglichkeiten. 
Beim Bronzelauf, mit Schwierigkeiten beim 
Start, erreichten wir dennoch eine Zeit von 35,64 
Sekunden. Hier verhinderten 15 Fehlerpunkte 
aber eine gute Platzierung. Bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung freuten wir uns in Bronze 
über den 128. Platz und in Silber über den 38. 
Platz bei über 400 angetretenen Gruppen. Da-
rüber hinaus erreichten wir das FLA Bronze für 
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Holzer Christoph und das FLA Silber für Kuz-
mich Hannes. 

Qualifikation Bundesbewerb 2016 (Kapfen-
berg): Die Ergebnisse von den Landesbewerben 
2015 und 2016 werden herangezogen.
In Bronze und in Silber werden jeweils die er-
reichten Punkte addiert. Die besten 37 Gruppen 
in Bronze bzw. 33 Gruppen in Silber werden 
zum Bundesbewerb entsandt. Nach diesem Lan-
desbewerb ist für uns in Bronze der Zug leider 
bereits abgefahren. Jedoch für Silber haben wir 
derzeit nur einen Rückstand von 0,91 Sekunden. 

VERANSTALTUNGEN

Mitwirkung beim großen Faschingzug am 
15. Februar in Kleinraming mit einem Festwa-
gen und einem Verpflegungsstand am Kirchen-
platz sowie Mitarbeit beim Lotsendienst. 
Unser Sommerfest am 8. und 9. August mit 
dem Kellerfest am Samstagabend und dem 
Frühschoppen am Sonntag war wieder gut 
besucht. 
Eine Feuerlöscher-Überprüfung wurde im 
Rahmen des Sommerfestes am 8. August ange-
boten.

ANSCHAFFUNGEN

 Neuer Werkzeugschrank für Zeugwart
 Basisausrüstung für Höhenrettungen
 Bekleidungsstücke zur 
   Mannschaftsausrüstung

Mit einem sicheren und fehlerfreien Lauf beim 
nächsten Landesbewerb ist das noch leicht aufzu-
holen. Wir werden natürlich alles daran setzten, 
um die Ebersegger beim Bundesbewerb zu 
vertreten! 

Unser jährlicher Abschluss bildete wieder unser 
Wochenende am Attersee – diesmal gemeinsam 
mit der Bewerbgruppe 1. 

Ab heuer können nun auch alle Geschehnisse 
über unsere Gruppe auf Facebook (Bewerbs-
gruppe Ebersegg 2) verfolgt werden! 

 Arbeitsleuchten/Handscheinwerfer 
 Laserdrucker 



KAMERADSCHAFT

Drei Kommandositzungen wurden abgehal-
ten. Teilnahme an der Bezirkstagung in Garsten 
am 4. März mit 4 Mann. Florianimesse und 
Mitgliederversammlung am 4. Mai. Sommer-
fest- und Bewerbsabschluss am 22. August im 
Feuerwehrhaus. Wandertag am 13. September 

AUSBLICK

Jahresvollversammlung am Freitag, 12. Febraur 
2016, 19.30 Uhr, im Gasthof Froschauer.
Unser traditionelles Sommerfest wird am 
6. und 7. August 2016 beim Feuerwehrhaus 
stattfinden.

mit der Route Kleinkohlergraben - Hertlerwiese/
Schwarzberg - Dambergwarte und Abschluss 
beim Dambergwirt Huemer. Herbstversamm-
lung der Feuerwehrmitglieder am 13. November. 
Jahresabschlussabend am 30. Dezember.

Runde Geburtstage:
Mario Haidinger  30
Erwin Hauzlehner  30
Martin Göss   30
Jürgen Pfaffenlehner  30
Martin Grubbauer  40
Martin Musl   40
Max und Michael Rohrweck 50
Franz Seirlehner  50
Johannes Schwödiauer  50
Hubert Nagl   60

Verstorbene Kameraden:  
Alois Schwödiauer sen. 
verstorben am 7. Jänner im 82. Lebensjahr,
Sylvester Hinterplattner 
verstorben am 20. Mai im 86. Lebensjahr

Bundesfeuerwehrbewerb vom 9. bis 11. Sep-
tember 2016 in Kapfenberg, Steiermark.
Großes Zeltfest der FF Ebersegg findet vom 21. 
bis 23. Juli 2017 in Kleinraming auf der Pfarr-
wiese statt.

Impressum: Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Ebersegg. Für den Inhalt verantwortlich: Kdt. HBI Peter Fößl, E-HBI Leopold Stubauer. Fotos: FF Ebersegg.

Mit den besten Wünschen für das Jahr 2016! Ihre FF Ebersegg.

Blick vom Untersteinparzer im Juni 2015.


